
1864. ÄmtMalt zur Laikacher Zeitung. 7.
November.

(438—l) N>-, »»>«,

Kulldiliachultg.
Der mit Klmdmachmi) vl?m ! i ^ . S'eptcMt

ber l. Z , Z. 4«<lll, vcvlaütbaNe neue Vcr-
schleißprcis dcs ^i^hlcclsalz^S l)»'im k. k. Balz.
verschlcißamte in Triest erlischt nicht mit Ende
Dczcmk^ lt^l:?, sondern blcibt rom l . Novelu-
bcr l. I . anqefallgen nur bis aus wcitcrc Ver-
fügung in Wirksamkeit.

K. k. kustenland. Finanz-Direktion Trieft
am 2«. Oktober l ö t i j .

( 4 3 ! ) - ü ) Nr. 2:j20.

Konfurs-Klllldmachullss.
I m Sprengel deö stcierm. - kärnt. - krain.

Oderlandesgerichtcs ist eine slstemisirtc Auskul-
tantenstelle für das Herzogthum Slciermark
mit dem Adjutum jahrl. 3 l 5 st. zu besetzen.

Bewerber haben sich im vorschriftsmäßigen
Wege bis zum

27». N o v e m b e r l. I .
zu melden.
Vom Präsidium dcü k. k. Oberlandcsgerichtes.

G,az am ?!». Oktober l8<»!.

( ^ l 3 — l ) Nr U335.

Kundmachung.
Mi t Genchnnglulg dcö hoyen k. k. Han-

dcls.-Ministeriumt' !,t von Seile d.0 k. k. Post-
(^ourö' Buleanü in Wien eine neue Ausgabe
des topografischeil Po'N'l.'iko«6 d>ö Kronlandcö
»Oesterreich unt^r der lL,ü,ä" erschienen,

Der Preis dieses Werkes ist für l (5x.-m>
plar mit '̂  si. ftstgescht.

Bestellungen auf c>icse6 Werk wollen an
die Gefertigte unter Anschluß dcS Kostenpreises
gerichtet welden.

K. k. Postdircktion Triest 29. Oktober 1864.

(^36—2) ^ Nr. U«25.

Kulldmachung.
Aus der hiesigen Baumschule können mch-

rere Hundert zwei bis vier Klafter hohe schöne
Pyramiden-Pappclbäume zu 2U kr. pr. Stück
verabfolgt weiden.

Die Kä'us>- wollen sich Hieramts melden.

Stadtmagistrat Laibach am 29. Oktober

(44U—2) Nr. 6l)l).

Konkurs-Kulldmachung.
Bei dem k. k Bezirksgerichte in Pcttau

ist die Stelle des Grundbuchsführers mit dem
jährlichen Gehalle ron U3U st. zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre gehörig instruir«
ten Gesuche bis zum

I. D e z e m b e r d. I .
im vorgeschriebenen Wege bei dem gefertigten
Präsidium zu überreichen.

Präsidium des k. k. Krciögcrichtcs.
Cilli am l . November »VtU.

(437—2) ^ s l . 3 t 2 l

Dimnistcn-Aufnahmc.
Beim k. k. Bezirksamte Goltschee wird

ein Diurnist mit täglichen 70 kr, Diurnum so«
gleich aufgenommen.

Bewerber haben ihre Aufnahmsgesuchc bei
der Bezirksvorstchung einzubringen.

K. k. Bezirksamt Goltschee am I . No-
vember !8<»i.
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(2112-.!) Nl, 2M«,

(5 d i k t
Nlr . E l l i l ' e r » f » »a ^ s l ' Ä e l las-
se »sch a f l ö G l ^ l l l x q r r » ci ch dem
v t r s t o rde » t » H e r r u I o l ) a » » Z l' c-
bnsche.z. P f n r r c r s u o n S ch ̂ 'r-

f e ü l ' e l ,1-
Vc>>, dcm k. k. Vs;nl^nr, lc N^zl'^ch.

cils Gcviä't. wcidc» D ü j s » ! ^ , , . welch'
silö G!änbi,i lr a» die Vcril-.sslinchnsl leö
am AO. Ju l i 1^64 mil T'swmcnt un>
Norbeliei, H t l r n Iohaou Zl'll'ascheq, ̂ f . i r

zu NsNt» habe», bll di.sein Getichte zm
^»MlldllNss !I!,c> D^!>l'>l!,!'z1 UN's Aü-
spliichc I . : ,

16. N o ' ^ m d f l l. I . .
Vl.'l!,!lil.i^g <» I'.l'r. zu ciki,'e!N i i . oder
l'ls t l, l)!„ il'r Gls»ch s^iifllich zu iN'el<
retel l , , widn^slu'' reüscU'l» <i» die Vei»
l"ssli,schaft, ivcül, sie ^»rch ric Vc,;»^'
I I I ! dcr <ii,^l!„eldclsn Fold<ru>'.',e» r i -
sckopsl w in^c . lsl i , weillrer Auspnlch
z»Nüüds. e>ls insc>skln il)>nn cm Pfi in l ' '

>sl, r. V z>lssl,ml N.'ch"ch. "!s Gericht,
am 26. Oll^bll 1864.

(2122-2) Nl. 2708.

GinstcllllNl)
crckntivcr Fcilbictung.

Vom l. k. Vezüls.nlilc I d l i l i . <ils
f l icht , iricd m l ^euiq lU,f d.,ö (i^il i
^>o. 15. I » „ i ! " l !4 Z, ^«07. l'lkm,!,,

^"zl 'a '̂cn Sch"'.is^l,l'es^. lil-H ?/ssi0°
"lN des F'.ä'xleiüö Mlnie Pligoii vl'»
^"'b>'cl,'. die axf de».

7. R ^ o e m b s l 1864
an.iel'!^,sls 5^,^ ^cill'icllü'g r>.r Si>
mo» Tn„„'s.i?s>, ^,..i l,, i l di^liüf wlilc.
llS Anl.ii'^ei, si„.,sstsll! s.!.

K. l. V 5!ll>am< ' ^ i l . , . cils Gciichl.
"m 31. Oklol'cr i,^^l

Gdilt.
I n Folge Bewilligung deö

l- k. stadt. dcleg. Vezirksgsrichtcs
^aibach werden am

N>. November l. I .
n̂ dcî  gewöhnlichen 7lmtsstun-

den in dcr Spitalögassc im Ver-
kaufsgewölbc Nr. ^77 verschic-
^ n < / m den verlaß deü Jakob
Anton Postl gehörige Gold-
nnd Eilbergeräthc, als: Eßdc-
skeckc, Leuchter, Vlmmn- und
Zuckcrvastn, Kanncn, Salzfaß-

chm, Caraffinchcn, eine goldene
Uhr mit 2 goldenen Ketten u. s. w.,
zusammen im Schatzungöwcrthe
pr. tt»5 fl. !w kr. gegen glelch
baare Bezahlung in öffentlicher
Limitation veräußert werden.

Laibach am 3 l . Oktober I8l»4.

^r. Zart. SuMly,
f. k. Nolar. als GrclchtSkomm'ssar.

(e l42"1) ^ Nr."37(>77

Freiwillige

Fcilliietltltg.
Von dem gefertigten f. k.

Notariate wird allgemein bekannt
gemacht:

Es sei zur Vornahme der über
freiwilliges Ansuchen deS Herrn
Josef Kouschza von Kraindurg
mit gerichtlichem Bescheide vom
13. Oktober 1tt«4, Z. 37l>7, be-
willigten öffentlichen versteige-
rungöweisen Veräußerung seiner
zu Krainbnrg, Savcvorstadt «><l.
(5on6.-Nr. 2 liegenden, im Grund-
buch? der Herrschaft Kieselstein
«,>!> Urb.-Nr. 120 vorkommenden
Realität bestehend aus einer
erst im Jahre 1834 neu mw
feuersicher erbauten Mahl - und
Sägemühle am Savestrome un
mittelbar an der von Laibach
nach Klagenfurt und Viliach
führenden 'Commerzialstrasse mit
sechs Läufern, neun Stampfen,
einer Breinstampfe, einer Kreuze
und einer Zirtularsäge, fünf
Wohnzimmern, zwei Kuchen,
zwei Speisekammern, zwei Kellern
mit dem Gemüsegarten sammt
der 10 Joch 1532^1 Klafter
messenden, auö Wiescn-,Acker- und
Waldgrund bestehenden Aue mit
vielen Odstbäumen, einem ge-
räumigen Pferde- und abgesonder-
ten Schweinstalle, einer Schupfe,
Dreschtenne und Harpfe — die
ganze Realität wohl arrondirt
— die Tagsatzung auf den

t i i . November 1864,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr,

n lot?" der Realität hiemit mit
>em Beisätze angeordnet, daß die-
zclbe um 12l>W fl. öst. W. aus-
gerufen, und unter diesem Preise
lucht hintangegeben wird, und
)aß nur die Hälfte dcs Meist-
botes sogleich zu erlegen sein, die
andere Hälfte aber'gegen 57„
Verzinsung auf der Realität an-
gelegt belassen wird.

Die LizitationSbedingnisse kön-
nen in den gewöhnlichen Amts-
stunden in der Notariat^kanzlei
û Kramburg täglich eingesehen

werden.
K. k. Notariat Krainburg

am 3 l . Oktober 1«lU.

Josef Ttergcr,
. l. k. '.'totar.

(2 !5> l -1 )

Warnlinst.
Der Gefertigte macht hicnüt öffentlich

besannt, daß er fiir leine, wie immer
Nlnncn hadendc, und von wem immer
auf seinen NamcnH gemachte Schulden
Halilcr ist.

Bau-Untcrnfhm«r am Bahnhof in kaibach.

(2115-2)

3 ^ ^ Steinkohlen ^ V H
^iip forlw.N'lsül' ül'ss ki, W'üls!»'^!! ^ll
Y.l'.n in dcr P^liuhos.^ss, Nr. 123.

Blst lluil^cn '̂c>» 2 Zlr. aufwätt«
iv-vc'cl' srluiw m'ö H'"is ^»^rl'lrlit. 'l'si
.'llilml,l,'e eines g,i"; n W'i^snl^c'l!»!^.
sas ili vc'n 2(0 Zc'I^ZsNls. rd r 170
N . Z l l . . wird fil l rie Piovisioi' >:»l l>ie
ZüNellul'gSfllichl pl. Z'r. 4 k>. Ii.'lschiift

Josef VloSMann.

(2143) ^ ^ ^ ^

fette Schaft und Hämmel
stehen auf dem Gut Weinegg bei Weirelburg zum Verkaufe.

Kaslc- und Gasthnns-Vrrplchtnng. «
LI^oN-Ve«. lk am Hliüplplii^ ssslrlil'ii, N'sidlil iosi<iich mit t^r c l̂,,̂ >i dn îl sj,l)origcu >
^üirichülüsi ans mehli^s Ilihre riiNvrdrr si»;<!!i oder ;nsnüi!i!cl! ;u un'pachlm ss?,!lchl. W

Tic ncihcrc Auolunft hifnlbrr srlh.ilt drr Ei^ülhiiin«- dollslldfl. (^1^1 —i) W

Bci H . H i r ^e l in ^slpi>g >s> erschiliisü und l>s, Ocor^ V^rcher vorräthig.

Die ersten Multerpslichten
und dir

erste Kindespflege.
E in

Hiescf)lu,ig50llcli jür jlln,,o <Knucil und .INüller

I>r. F. I . 1'0ll Immoll.
Eilfte Allfiagc,

durchgcfchcn u „ d u e r »u c li r <
von

Nr. w. ^ Grenscr.

M't cincr TiMvignct?,

Taschenformat. I n cngl. Einband mit Goldschnitt.
P r e i e : 2 f l . ^5 lr. (̂ 104>


